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Am Tiſche des Bundesrats v BethmannHollweg HavenſteinDas Haus iſt faſt leer Hollweg Havenſ
Armennnterſtützung und öffentliche Rechte

Die Sozialdemokraten erneuern für die zweite Leſung ihren Antrag
aus der Kommiſſion wonach die Vorſchriften des Geſetzes auch für die
Einzelſtaaten Geltung haben ſollen Die Regierung hat in der Kommiſſion
erklärt daß die Annohme dieſes Antrages das Geſetz ernſtlich gefährden
würde Die Kommiſſion hat daher und zwar einſtimmig dieſe Forderung

in die Form einer Reſolution gebracht Die Sozialdemokraten beantragen
weiter als Unterſtützung im Sinne des Geſetzes nicht anzuſehen Unter
ſtüßungen die zur Hebung vorübergehender Notlage gewährt ſind in
der Vorlage iſt von augenblicklicher Notlage die Rede

Abg Dr Mayer Kaufbeuren Ztr erklärt daß ſeine Partei auch
die Reſolution ableqnt die Zentrumsvertreter in der Kommiſſion ſind in
dieſem Punkt nicht richtig inſormiert geweſen

Abg Dr Everling ntl bittet um Annahme der Reſolution und
verweiſt gegenüber dem Antrag der Sozialdemokraten darauf daß das
Wort vorübergehend bei der Anwendung des Geſetzes Schwierigkeiten
machen würde Abg Stadthagen Nein gar keine Die Sozialdemokratie
iſt ja auch eine vorübergehende Erſcheinung und ſie beſchäftigt uns doch
ſchon ſo lange Heiterkeit

Nach weiterer Erörterung wird die Reſolution gegen die Stimmen des
e und der Rechten angenommen die Anträge der Sozialdemokraten

gelehnt

Der Geſetzentwurf betreffend die Doppelbeſteuerung der
F zweiten Leſung ſteht wird da eine Reihe von Anträgen vorliegt auf

nirag Baſſermann nil noch in dieſem Stadium an die Kommiſſion
verwieſen

Die erſte Leſung der Banknovelle
Die Novelle bringt folgende Abänderung des geltenden Bankgeſetzes

J die Verſtärkung der eigenen Mittel der Reichsbank durch Verſtärkung
des Reſervefonds nach Ausſchüttung von 31 Proz Dividende an die
Anteilseigener ſollen zunächſt 10 Proz des verbieibenden Ueberſchuſſes dem
Reſervefonds zufallen 2 Erhöhung des ſteuerfreien Notenumlaufs von
bisher rund 473 auf 550 Mill Mk und zurzeit der vier Quartalsaus
weiſe auf 750 Mill Mk 3 erhalten die Reichsbanknoten den Charakter
als geſetzliches Zahlungsmittel Minder wichtige Neuerungen ſind ferner
die Ermächtigung der Reichsbank zum Ankauf von Schecks und die Aus
dehnung des Kreiſes der lombardfähigen Papiere auf Schuldverſchreibungen
öffentlich rechtlicher Bodenkreditinſtuute auch ſollen in das Reichsſchuldbuch
oder in ein bundesſtaatliches Schuldbuch eingetragene Forderungen von der
Reichsbank lombardiert werden dürfen

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg verweiſt bei der Einleitung
der Beratung auf die vorjährige Bantenquete auf der der Entwurf auf
gebaut iſt Die Grundlagen unſeres Geld und Bankſyſtems bleiben un
angetaſtet Es handelt ſich nur darum ſie weiter auszubauen Schritt
um Schritt mit dem Wachſen des deutſchen Wirtſchaftslebens und mit der
Steigerung der Anſorderungen die in kritiſchen Zeiten unerwartet an die
Reichsbank herantreten Der Staatsſekretär erläutert die einzelnen Vor
ſchläge in ihrer Abſicht und Bedeutung Diejenigen Geſchäfte bei denen
die Reichsbank eigenen Betriebskopitals vedarf könnten in den 10 Jahren
für die die Novelle Vorſorge zu treffen hat einen Umiang annehmen in

dem das vorhandene Kapual nicht mehr ausreichend wäre Die Erhöhung
des ſteuerfreien Notenkontingents ſoll die Bank ſtärken und den faktiſchen
Verhältniſſen mehr als bisher Rechnung tragen Auch mit der Erklärung
der Reichsbanknoien zum geſetzlichen Zahlungsmittel wud den gegen
wärtigen tatſächlichen Verhältniſſen eine geſetzliche Grundlage gegeben
Die gleiche Maßnahme für die Privatnotenbanken zu treffen war nicht
möglich weil dadurch die Einheitlichken des deutſchen Geldwefens zerſtört
würde Der Staatsſekreiär bittet um baldige Beſchlußfaſſung da eine
baldige Sicherheit über die demnächſtige Geſtaltung der Verhältniſſe der
Reichsbank dringend notwendig iſt Die Vorlage ſoll das Anſehen der
Reichsbank und damit zugleich den Kredit des deutſchen Vaterlandes neu
befeſtigen Lebhafter Veiſall

Abg Kreth konſ erörtert die Diskontfrage Nur Rumänien hat
uns in den letzten Jahren übertroffen wir haben immer einen höheren
Bankdiskont gehabt als andere Länder Bei dem ſchlechten Geldmarkr
ſtellt die Jnduſtrie immer höhere Anſorderungen und die Landwirtſchaft
hat darunter zu leiden Jn meiner Partei finden ſich Anyänger einer
Verſtaatlichung der Reichsbank der Einwand daß eine Staatsbank in
Kriegszeiten beſonders geſährdet ſei iſt nicht ſtichhaltig Eine Erhöhung
des Grundkapitals würden wir vorziehen ſind aber doch mit der Ver
ſtärkung des Reſervefonds einverſtanden Der Redner beantragt eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern

Abg Speck Zir hält eine Neuredaktion des ganzen Bankgeſetzes für
erforderlich Den grundlegenden neuen Beſtimmungen ſtimmt er zu hält
es aber für wünſchenswert auch den Privatnoten ein weiteres Wirkungs
gebiet zu ſchaffen durch Verleihung der Zahlkraſt bei allen öffent
lichen Kaſſen

Abg Dr Arendt Rp Leider hat noch kein Redner der Linken
geſprochen ich habe daher nicht Gelegenheit jemanden zu widerlegen
Heuerkeit Herrn Kreth kann ich mich durchaus anſchließen Es iſt nur

gut daß wir noch keine finanzielle Feuerprobe zu beſtehen hatten Bureau
kranſcher kann die Reichsbank auch nicht durch eine Verſtaatlichung werden
Lebhaſter Widerſpruch Na es ſcheint ja jetzt ein neuer Geiſt eingezogen

zu ſem Das Reich kann jederzeit die Reichsbank übernehmen das würde
rund 150 Millionen koſten Wir ſind befremdet daß die Jntereſſen des
Reichs durch die Vorlage ſo wenig vertreten werden Jſt dieſe Novelle
das ganze Reſultat der Bankenquete dann hat der Berg ein außerordentlich
kleines Mäuschen geboren Die Erhöhung des Reſervefonds iſt nach dem
Grundſatz erfolgt Waſch mir den Pelz aber mach ihn mir nicht naß
Jn der Kommiſſion wird über ein eventuelles Maximum der Dividende
zu ſprechen ſein Die Notenſteuer ſollte man überhaupt abſchaffen Die
Reichslaſſenſcheine taugen für den Verkehr nicht man ſollte ſie einziehen
Fort mit den Fünf und Zehnmarkſcheinen wir haben ja nun wieder den
Taler Bei emem Preisausſchreiben in der ganzen Welt zur Feſtſtellung
des häßlichſten und unprakitſchſten Papiergeldes bekämen wir den erſten
Preis Unverſtänditch iſt wie man geſetzlichen Zwangekurs für die Prwar
notenbanken ſordern kann Man kann auch mit dem beſtehenden Geſetz
eine gute Bankpolink machen Hätte der Vorgänger des jetzigen Reichs
bankpräſidenten ſein Syſtem geändert dann wäre die Kriſis nicht ſo ſchlimm

rdenu Dr Weber ntl Ueber die Perſon des früheren Präſidenten
Koch haben wir eine ganz andere Meinung als Dr Arendt Lebh Zu
ſtimmung Die Bankenquete hat ergeben daß viele der von der Rechten
geäußzerten Wünſche unerſüllbar ſind Wir freuen uns daß die Organi
ſation der Reichsbank nicht angetaſtet wird Das Verhältnis zwiſchen
Priwatdiskont und Reichsbankdistont bedarf der Regelung man könnte
vielleicht geſetzgeberiſch einſchreiten Gegen die Erhöhung des Kontingents

wir nicht viel einzuwenden Auch wir ſind dafür daß die Noten
der Prwatbanken von deu öffentlichen Kaſſen in Zahlung genommen werden
Die Notenbanken ſollten von der Verpflichtung gegenüber dem Reichsbank
diskont entbunden werden

Weiterberarung Donnerstag 2 Uhr
Schluß 6 Uhr
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Am Miniſtertiſch Delbrück von Velſen
Präſident von Kröcher eröffnet die Sttzung um 1 Uhr 15 Min

Die Berggeſetzuvvelle
Die erſte Beratung der Berggeſetznovelle und der dazu gehörigen An

s es le Meine politiſchen Freunde begrüßen die Vor

ole Mein eu e h fe alle berechtigten Wünſche erfülle aber ſie bedeutet

einen Schritt vorwäris Wir müſſen den niedergehaltenen Volks
eine organiſche Fortentwickelung ermöglichen dann werden ſich

dieſe Kreiſe auch ihrer Verantwortlichkeit für das Wohl der Allgemeinheit

Freitag den 19 Februar 1909

dewußzt werden Dazu gibt ihnen die Vorlage einige Gelegenhen Selbſt
verſtändlich darf der Sicherheitsmann nicht agitatoriſch vorgehen Man
ſoll aber nicht jede Harmloſigkeit als Agitation anſehen z B es nicht
großpolniſche Agitarion nennen wenn der Sicherheitsmann an ſeine
Kameraden polniſche Fragen richtet Sehr richtig bei den Polen

Abg Wolff Liſſa freiſ Vg Es leuchtet ein daß der Sicherheits
mann auch der Verfkehrsſprache der Bergarbeiter mächtig ſein muß und
mit ihnen in dieſer Sprache verhandeln darf Bisher war die einzig ver
antwortliche Perſönlichkeit der Betriebsführer er war etwa das was man
bei einer Zeitung den Sitzredakteur nennt Heiterkeit Die Bürgſchaften
gegen willkürliche Entlaſſung der Sicherhettsmänner genügen uns nicht ſie
ſind Kautſchuk An ſich iſt die Struktur der Vorlage die richtige es gilt
aber aus dieſer Struktur die Konſequenzen zu ziehen Wir ſind alle
darüber einig daß die Sicherheitsmänner kein Allheilmittel ſind Beſſer
wäre es wenn die Arbeiter die Sicherheitsmänner ſelbſt bezahlten Die
Sozialdemokratie möchte ich fragen woher plötzlich ihr Vernauen zum
Staat kommt Die Gründe die hier gegen ein Reichsberggeſetz vor
gebracht ſind haben mich in Erſtaunen geſetzt Sie ſind nicht neu und
ſie ſind nicht beſſer geworden Heiterkeit Auch die Anſchauung der
Landtag müßte ſich doch ein biechen Sozialpolitik reſervieren iſt mir
unverſtändlich So ſprechen alle Partikulariſten Für Preußen bleiben
noch genug ſozialpolitiſche Aufgaben übrig man denke nur an die
Landarbeiterfrage Mit der zivilrechtlichen Einheit in Deutſchland iſt
man emverſtanden warum nicht auch mit der öffentlich rechtlichen Sehr
richtig links

Ein Schlußantrag wird angenommen
Es folgen die Schlußreden zu den einzelnen Anträgen Jm Schluß

wort zu dem Zentrumsantrag Jmbuſch der die Mitwirkung der Berg
arbeiter bei der Grubenkontrolle und die reichsgeſetzliche Regelung der
Bergarbeiterverhältmiſſe fordern bemerkt

Abg Dr Bell Zir daß die Sozialdemokraten gegen jede geſunde
Reform auf dem Boden der heutigen Staatsordnung ſind Herr Leinert
habe kein Recht ſich hier zum Anwalt der chriſtlichen Bergarbeiter auf
zuwerfen Dieſe lehnen ihn unter allen Umſtänden ab ſie wiſſen beſſer
von wem ſie vertreten werden wollen Wir fordern die Arbeiterkontrolleure
nicht aus politiſchen ſondern aus ſachlichen Gründen Zu verwundern
jei daß die Nationalliberalen deren ſachliche Haltung er voll anerkenne
ſich hier gegen ein Reichsberggeſetz wehren

Abg Frhr v Zedlitz freikon begründet den freikonſervativen Antrag
auf Schaffung von Sicherheusxäumen in den einzelnen Belegſchaſten
Eine reichsgeſetzliche Regelung lehnen meine Freunde ab weil im Reichs
tage das radtkalſte Wahlrecht in die Erſcheinung nitt und dort der Byzan
tinismus nach unten herrſcht Jch bedaure daß die Hirſch Dunckerſchen
Gewerkoereine den Bergarbeiterkongreß in Berlin beſchickt haben ſie haben
damn dieſer ſozialdemokratiſchen Veranſtaltung ein ſalſches Mäntelchen
umgehängt

Die Vorlage geht mit den vorliegenden Anträgen an eine Kommiſſion
von 28 Mitgliedern

Bergetat
Es folgt die zweite Beratung des Etats der

Berg Hütten und Salinenverwaltung
Bei den Einnahmen bemerkt
Abg von Keſſel konſ daß auch der Bergetat kein freundliches Bild

biete doch ſei der Wert der Bergwerke erheblich zu niedrig veranſchlagt
Gegenüber der Lohnſteigerungen ſeiten die Arbeitsleiſtungen zurückgegangen
und zeigen auch weiter eine Tendenz nach nnten Mit der fiskanſchen
Preispolitik der letzten Jahre könne man einverſtanden ſein wenn auch zu
bedauern ſei daß es nicht möglich war den Beſtrebungen des Kohlen
yndikats auf Aufrechterhaltung hoher Preiſe zu ſteuern namenltich im
Intereſſe der Genoſſenſchaften die heute mehr zahlen müſſen als die
Großhändler Wir hoffen daß wir bald wieder im Bergweſen fette Jahre
erleben Beifall rechts

Handelsminiſter Delbrück Die Vermögensaufſtellung die ich in der
Kommiſſion gab iſt aufgeſtellt auf Grund der Bilanzen der einzelnen
Gruben ſeit Jahrzenten Zweifellos iſt in unſere Rechnungsführung eine
gewiſſe Unklarheit gekommen ſeidem wir aus den Ueberſchüſſen Neu
erwerbungen gemacht haben Jch habe ſchon erwogen wie dieſe Unklarheit
beſeitigt werden kann Die verlangte Vermögensüberſicht werde ich beim
nächſten Etat vorlegen Dann können wir uns über die Grundſätze für
die Wertberechnung einigen Mir kann es egal ſein ob ich 7 oder
10 Prozent herauswirtſchafte wenn ich mich nur mit den Grundſätzen
für die Verwaltung eins weiß mit dieſem hohen Hauſe Der Rückgang
der Arbeitsleiſtungen bei hohen Löhnen iſt eine allgemein beobachtete Tat
jache Ein großer Teil der Arbeiter iſt mit einem beſtimmten Arbeits
erträgnis zufrieden und arbeitet nur gerade ſoviel bis er dieſen Betrag
erworben hat

Abg Sauermann Ztr bedauert daß es dem Staat nicht gelungen
iſt einen nennenswerten Einfluß auf die Preispolttik des Kohlenſyndikate
zu gewinnen Er habe zu ſpät eingegriffen Auch die Preispolitik des
Fiskus ſei nicht immer einwandsfrei Das Ausland werde bevorzugt aus
ländiſche Arbeiter werden geworben mit deren Hilſe die heimiſchen Boden
ſchätze dem Ausland billiger geliefert werden als dem Jnland Nicht
richtig ſei daß die Arbeitsleiſtung der Bergarbeiter im allgemeinen zurück
gegangen ſei Das mag bei einzelnen Arbeitern der Fall ſein insbeſondere
bei den ausländiſchen die erſt eine Leyrzeit durchmachen müſſen Jn
Privatgruben ſind Arbeiter entlaſſen worden nur weil ihre Frauen
katholiſch ſind Das Oberbergamt in Dortmund behandelt die Arbeiter
vertreter anders als die Bergherren Dieſen ſteht die Bibliothek des Ober
bergamts offen erſteren ſperrt man ſie aus grundſätzlichen Erwägungen
Jn Oberſchieſten wurden Bergleute aufs Pflaſter geworfen weil ſie bei der
Wahl für das Zennum ſtimmten Hört hört im Zentrum

Ein Vertagungeantrag wird angenommen Präſident von Kröcher
will u a die dritte Leſung der Pfarrerbeſoldungsgeſetze auf die nächſte
Tagesordnung ſetzen

Abg Hoffmann Soz behauptet daß die zweite Leſung des Be
ſoldungsgeietzes für die evangeliſchen Geiſtlichen noch nicht beendet ſei da
nicht ordnungsmäßig abgeſtimmt worden ſet Nach der Geſchäftsordnung
und der früheren Uebung des Hauſes müſſe ein Schlußantrag als ab
gelehnt gelten wenn die Abſtimmung zweifelhaſt ſei Dies jſei wie die
Vornahme der Gegenprobe beweiſt hier nicht der Fall geweſen Man
habe ihm aber das Wort abſchneiden wollen

Es entſpinnt ſich eine längere Geſchäftsordnungsdebatte an der ſich
Präſident v Kröcher Dr Porſch Ztr Friedberg ntl und Freiherr
v Zedlitz freik und zu Dutzenden von Malen der Abg Hoffmann Soz
beteiligen Dem Abg Hoffmann wird von allen Seiten entgegengehalten
daß ſeit Jahrzehnten die jetzige Praxis beſtehe ohne daß Widerſpruch er
hoben wäre und daß niemand daran gedacht hätte zu ungunſten des
Abg Hoffmann gegen die Geſchäftsordnung zu verſtoßen Herr Hoffmann
hätte bei der Abſtimmung Einſpruch erheben ſollen

Nächſte Sttzung Donnerstag 12 Uhr Bergetat dritte Leſung der
Pfarrerbeſoldungsgeſetze Handelsetat

Schluß 51 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 17 Februar Weitere Meſſerangriffe Heute

nachmittag ſind wieder zwei Meſſerangriffe auf Mädchen erfolgt
Am frühen Nachmittag verfetzte ein etwa 22 jähriger Menſch auf dem
Treppenflur eines Hauſes in der im Zentrum gelegenen Dirkſenſtraße einem

Dienſtmädchen einen Stich in die rechte Seite Der Täter entkam ohne
Verfolgung Der zweite Angriff geſchah auf der unbebauten Lindauerſtraße

in Schöneberg gegen 4 Uhr Hier erhielt ein 20jährtges Mädchen
von einem jungen Menſchen einen Mefſerſtich in den rechten Arm Die

Polizei wurde diesmal ſogleich benachrichtigt doch blieben die Ermittlungen
erfolglos Die Verletzungen der Mädchen ſind leichter Natur

Berlin 18 Februar Telegramm Geſtern ereigneten ſich noch
zwei weitere Meſſerangriffe Eine Frau erhielt auf dem Hofe ihrer Wohnung
in Charlottenburg von einem unbekannten Manne einen Meſſerſtich in den
Oberarm und den Unterleib Eine andere Frau erhielt bei einem
Auflaufe auf dem Mariannenplatze eine leichte Stichwunde Die Täter
entkamen unerkannt

Berlin 17 Februar Feſtgenommener Meſſerſtecher
Auf dem Ringbahnhof Hermannſtraße Rtxdorf gelang es heute vormittag
in der elften Stunde einen Meſſerſtecher der auf dem Wochenmarkte
eine Frau durch einen Stich verwundet hatte feſtzunehmen Der Ver
brecher verſuchte nach Begehung der Tat zu entfliehen wurde aber von

Perſonen die den Vorfall mit angeſehen verſolgt Beil dem kleinen Bahn
hof der Mittenwalder Bahn ſprang der Burſche über die Geleiſe und ver
ſuchte auf dem Ringbahnhof Hermannſtraße in einen Zug der Stadtbahn
zu entkommen Durch lärmende Zurufe der Verfolger wurde der Stations
vorſteher auf den Flüchtling aufmerkſam und veranlaßte daß die Feſt
nahme durch die inzwiſchen benachrichtigte Polizei geſchah

Berliu 17 Februar Ein Salzſäureattentat wurde heute
nachmittag auf der Treppe eines Hauſes der Wilhelmſtraße auf ein
31 jähriges Mädchen verübt ohne dieſes erheblich zu verletzen Der Täter
iſt entkommen

Berlin 17 Februar Einefürchterliche Familienkataſtrophe
hat ſich in dem Berliner Vorort Johannisthal ereignet Der Bau
klempner Muszlik ſeine Frau und ſeine beiden kleinen Kinder
ſind tot aufgefunden worden Der Mann hatte ſich erſchoſſen nachdem
er Frau und Kindern den Hals durchſchnitten und die Adern geöffnet
hatte Der Mann machte früher ein gutes Geſchäſt kam aber bei den
ſchlechten Zeiten und infolge großer Verluſte bei Bauten immer weiter
zurück ſo daß er zuletzt nur noch mit Lehrlingen arbeiten konnte Zu
dieſen traurigen Verhältniſſen kam noch daß Mann und Frau lungen
jeidend waren Seit neun Jahren verheiratet beſaßen ſie ein Mädchen
von acht einen Knaben von drei Jahren Als der Mann letzhin auch
ſein Haus ſeinen Gläubigern abtreten mußte war er ſeines Lebens ſatt
und hat ihm nun in ſo grauenvoller Weiſe ein Ziel geſetzt

Berlin 18 Februar Einbruch Geſtern Nacht verübten Diebe
einen Einbruch in die Wohnung eines Bankiers am Pariſer
Platze Unter den geſtohlenen Gegenſtänden befinden ſich neben Silber
peſtecken antike Tee und Kaffeekannen die durch ihren hiſtoriſchen Wert
eine beſondere Koſtbarkeit darſtellen

Wittenberge 18 Februar Vom Hochwaſſer Der Eiſenbahn
verkehr auf der Hauptſtrecke Stendal Wittenberge mußte geſtern
um 51 Uhr abends völlig eingeſtellt werden da zwiſchen Seehaujen und
Oſterbuig der Bahndamm unterſpült wurde

Bautzen 18 Februar Das Schwurgericht verurteilte den
22 jährigen Ziegeldecker Zimmer der ſeit 1907 in ſeiner Heimat
Kunewalde acht Güter angezündet hatte zu acht Jahren Zuchthaus

Haag 17 Februar Keine Peſt Vet den in Loosduinen
angeblich vorgelommenen Fällen von Beulenpeſt handelt es ſich wie das
Reuterſche Bureau erklärt wahrſcheinlich um Typhus

Madrid 17 Februar Durchgebrochener Fußboden Einer
Meldung des Blattes A B C zufolge iſt im Rathausſaal zu Buvol
wo gerade die Rekrutenaushebung ſtattfand der Fußboden durchgebrochen
wobei zahlreiche Perſonen zum Teil erheblich verletzt wurden

London 17 Februar Von den in der Kohlengrube Weſt
ſtanley verſchürteien Arbeitern wurden zweiunddretißig gerettet
Es wird bejfürchtet daß die übrigen verloren ſind Bisher wurden acht
Leichen geborgen

Wexiko 17 Februar Der Theaterbrand in Acapulco
Nach den letzten Nachrichten ſind bei dem Theaterbrand in Acapulco
310 Menſchen ums Leben gekommen Hundert Perſonen ſind in
Krankenhäujern untergebracht

Neue Erdbeben
Sofia 17 Februar Aus dem oſtbulgariſchen Erdbebengebiet

werden jortgeſetzt ſchwächere Erdſtöße gemeldet die die Panik unter
der Bevölkerung erhöhen Ernſtere Beſchädigungen werden nur aus drei
Dörfern und der Umgebung von Jamboli gemeldet wo zahlreiche Häuſer
eingeſtürzt ſind Die Bevölkerung iſt obdachlos Weitere Opfer an
Menjſchenleben ſind nicht zu beklagen

Smyrna 17 Februar Heute früh 5 Uhr erfolgte hier und in
der Umgegend ein heftiges Erdbeben Jn Phocea und Menemen ſind
mehrere Häuſer eingeſtürzt Verluſte an Menſchenleben werden nicht
gemeldet

Teheran 17 Februar Nach verſpätet bei der Regierung ein
gegangenen amtlichen Meldungen hat ſich am 23 Januar in der Gegend
von Burudſchird und Selahor in der Provinz Luriſtan ein äußerſt hef
tiges Erdbeben ereignet Trotz ſpärlicher Bevölkerung ſind doch 60 Ort
ſchaften teilweiſe oder vollſtändig zerſtört einige ſogar einfach von der
Erde verſchlungen worden Fünf bis ſechstauſend Menſchen ſollen
ums Leben gekommen ſein Die von allen Mitteln entblößten Ueber
lebenden ſind nach Burudſchird geflüchtet und bitten die Regierung
um Hilfe

San Juan 17 Februar Jn ganz Portorico wurden hente
ſchwere Erdſtöße von 20 Sekunden Dauer verſpürt Der Bewohner
bemächtigte ſich eine große Aufregung

Sportnachrichten
Winterſport

Dem Harzklub Zweigverein Halle wird am 17 Februar von
Harzburg telegraphiſch folgender Bericht erſtattet Skigelände Rodelbahn
Schlittenbahn vorzüglich 3 Grad Kälte

Ein internationales Eishockeymatch kam im Brüſſeler Palais
de Glace zwiſchen dem Prince Ciuo London und dem Hockey Ciub de
Bruxelles zur Entſcheidung Die belgiſche Mannſchaft zeigte ſich ihrem
Gegner ſtark überlegen und ſiegte mit 10 1 Punkten

Rennſport
Die deutſchen Rennſtälle Wir beſitzen in Deutſchland keine

Rieſenſtälle wie ſie in Frankreich und England häufig ſind und die bis zu
100 Pferden enthalten Dazu iſt der deutſche Reunbetrieb zu klein Der
größte Rennſtall in Deutſchland iſt der des Königlichen Hauptgeſtüts
Graditz er enthält 52 Pferde Das iſt für deutſche Verhältniſſe eine
gewaltige Streitmacht Man muß zwiſchen Privatſtällen und den Ställen
der Publik Tramer unterſcheiden Jn einem Prwatſtalle ſind nur die
Pferde eines einzigen Beſitzers vereinigt im Stalle eines Publik Trainers
findet man dagegen Pferde verſchiedener Beſitzer daher ſind die Ställe der
Publik Trainer gewöhnlich größer Nachſtehend eine Aufſtellung der
größeren Flachrennſtälle in Deutſchland Trainer R Day Königl
Hauptgeſtüt Graditz 52 Pferde C Seibert Pferde der Herren v Lang
Puchhof A v Schmieder und F Simon 37 W Walker Pferde der
Herren v Weinberg 35 J H Me Cormick Pferde der Herren v Oppenheim
und Haniel 39 A Winkler Publik Trainer P Patheijer R Bühler
Geſtüt Mariahall Dr Rieſe 33 G Long Pudlik Tramer Dr Lemcke
U von Oertzen Mr Ray Graf Seidlitz Sandreczki 37 Richard Waugh
PublikTrainer M Hartmann M Romanus F Schmidt Bennecke

A v Köppen Mr G Sopp 33 F Althoff PublitTrainer A Klönne ſche

Huſtentod
Huſtentod Tabletten patentamtlich geſch Das beſte gegen Huſten
Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhe laut unzähligen Dankſchreiben
aus aller Welt Jn Taufenden Familien ſtets zur Hand Gold Medaill
London Berlin Paris Ohne Huſtentod ſollten Hals Bruſt und
Lungenkranke nicht mehr ſein Mk I Wenn nicht ganz befriedigt
Geld zurück Hierfür gibt es nichts angeblich beſſeres Sene t
Terpinbydr Perubalſ je 1 g Benzoeſe 0,5 Veilchenzuck 46 5 Far
f 50 Paſt Fabrilant Apotheke zum eiſernen Mann Straßburg E S

den Apotheken Haupt Depot für Halle a S Löwen Apoth am



S
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Sette 14 Freitag
Erben Prinz Ludwig von Bayern K von Goſſow G E Treuberg 29
G Johnſon Publik Trainer Fürſt Hohenlohe Oehringen Königlich
Württembergiſches PrivatGeſtüt Wei Freiherr W v TieleWinckler ſche
Erben Graf E Fürſtenberg Herdringen A v Kaulla L Korn 29 Pferde
Von Privatleuten beſitzen die meiſten Pferde neben den Herren von
Weinberg 35 Freiberr von Oppenheim 23 Herr P Pakheiſer 24
A Klönne ſche Erben 22 der König von Württemberg 20 Herr
A von Schmieder 19 R Haniel 16 und Graf L Henckel 15

Radſport
Der bekannte Berliner Radfahrer Willy Bader iſt vom

Verband Deutſcher Radrennbahnen wegen Verſtoßes gegen die Wettſahr
beſtimmungen auf drei Monate disqualiſiziert worden und zwar für die
Dauer vom 15 Februar bis zum 15 Mai 1909

Jm Pariſer Wintervelodrom werden am nächſten Sonntag
Parent Nat Butler Contenet und Seres in dem Prix Charles Miller
über 60 Kilometer ſtarten Das Rennen bringt gleichzeitig die Ent
ſcheidung für die Armbinde der Steher da der Amerikaner Nat Butler
der am vergangenen Sonntag in dem Match gegen Parent die Armbinde
gewann dieſe abgeſchlagen hat weil ſein Gegner nur infolge Reifendefektes
unterlegen war Ferner gelangt ein Match zwiſchen Berthet und Brocco
um die Armbinde der Flieger zur Entſcheidung ſowie ein Malfahren um
den BarasPreis an dem u a der Auſtralier Clarke teilnimmt

Fußballſport
Um den Pokal des Kronprinzen gelangen am nächſten Sonntag

die beiden Fußball piele der vorletzten Runde zur Entſcheidung Jn Hamburg
wielt der Norddeutſche Fußball Verband gegen den Fußball Berband der
Mark Brandenburg und in Leipzig der Verband Mitteldeutſcher Vallſpiel
Vereine gegen den Baltiſchen RaſenſportVerband

Für das Fußballmatch England Deutſchland das bekauntlich
am 13 März in England auf dem Oxtord City Grund ausgetragen wird
iſt folgende repräſentatiwe Mannſchaft aufgeſtellt worden Tor A Werner
HolſtenKiel Verteidiger Hantſchick Union Berlin Maſſini Preußen
erlin Läufer Ugi V f Leipzig Glaſer Freiburger Hunder

AVikroriaBerlin Stürmer Albrecht Wacker Leipzig Garrn Viktoria
Hambdurg Jäger Altona 93 Röpnack Viktoria Berlin Baumgärtner
VBermania Berlin

Luftſchiffabrt
Die Brüder Wright in Berlin Nach den vom Verlage

Scherl mit den amerikaniſchen Aviankern Wilbur und Orville Wright
genoffenen Abkommen werden von letzteren nicht erſt im Herbſt ſondern
ſchon im Sommer Flugverſuche unternommen

Die Flugverſuche in Frankreich machen gute Fortſchritte
Während es dem ſranzöſiſchen Aviatiker Armand Zipfel in Berlin nicht
gelang nennenswerte Leiſtungen zu erzielen flog Legageneux mit einem
nach Oeſterreich verkauften VoſſinApparat abermals 10 Kilometer ſodaß
es verwunderlich erſcheint daß Zipfels Flugverſuche die mit einem Apparat
gleichen Syſtems ausgeführt wurden ſo ungünſtig ausfielen

Schach
Das Jnternationale Schachturnier in Petersburg wurde

mit der zwenen Runde fortgeſetzt Es ſiegten Bernſtetn Mosſtau über
SalweLodz der Weltmeiſter Lasker Berlin über FleiſchmannBudapeſt
Vidmar Wien über ſeinen ſtarken Landsmann Schlechter und Snos
koborowsti Petersburg über Freymann Petersburg Die Partien zwiſchen
Mieſes Leipzig und E Cohn Berlin BurnLiwerpool und Nenarokow
Moskau ſowie Tartakower Moskau und Spielmann München wurden
remis Von den Hängepartien gewann Nenarokow ſeine Partie gegen
PerhlisWien während Fleiſchmann und Speyer Amſterdam ihre Partie
remis gaben

Hundeſpork
Der Waterloo Cup das ſogenannte Derby der Wind

hunde welches ſenn dem Jahre 1856 alljährhich ausgetragen wird nimmt
am Mittwoch bei Lwerpool auf der Ebene von Alrcar ſeinen Anfang Für
das ſich über drei Tage erſtreckende klaſſiſche Rennen werden gegen einen
Einſatz von 25 Pfund Sterling in jedem Jahre 64 Meldungen angenommen
Die Bewerber auf die ſtets hohe Wetten gelegt werden konkurrieren paar
werje ſodaß in der erſten Runde 32 in der zweiten 16 in der dritten 8
in der vierten 4 Paare ſtarten und ſchließlich zwei Hunde in die Ent
ſcheidung gelangen Dem Beſitzer des ſiegreichen Hundes ſällt ein Barprets
von 500 Pfund Sterling ſowie ein Goldpokal im Werte von 100 Pfund
Sterling zu Für die in den Vorrunden geſchlagenen Hunde finden außer
dem noch mit wertvollen Preiſen dorierte Troſtrennen ſtatt

Hanciel und Verkehr
Hallesche Maschinenfabrik und Eisongiesserei In der

Sitzung des Aufsichtsrates wurde beschlossen der am 15 März ä J
abzuhaltenden Generalversammlung für das Geschäftsjahr 1908 eine
Dividende von 26 Proz wie im Vorj vorzuschtagen

Portland Zement Fabrik Halle a S Der Bruttogewinn in
1908 beträgt 173413 4 V 259 605 MKk woraus nach Apschrei
bungen von 92837 49 463 Mk eine Dividende von 5 11 Proz
verteilt werden soll

Prehlitzer Braunkohlen Meuselwitz Der Abechluss
für 1908 ergibt einschtiesslich Vortrag einen Bruttogewinn von
317045 i V 378310 Mk Es wurde beschlossen hiervon 101 000

139 000 Mk zu Abschreibungen und ca 60000 79 000 Mk zu
Rücklagen zu verwenden und der Generalversammlung eine Divi
dende von 25 Proz wie i vorzusehlagen Restliche 19394
19 679 Mk bleiben für neue Rechnung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Thüringer tn A G in Leipzig Langensalza Laut Rechnungsabschluss wurde bei 23 885 Mk Vortrag aus

1907 i V 11213 MKk ein Brüttoerträgnis von 693997 im Vorj
721329 Mk erzielt worauk an diversen Unkosten zusammen
495 430 377 864 Mk entfallen Zu Absehreibungen werden 76392
83 888 MK bestimmt woraut als Reingewinn 327 174 259 577 Mk

verbleiben Hieraus sollen die Aktionäre 10 Proz Dividende wie
im Vorj erhalten und Aufsichtsrat sowie Direktion als Tantiemen
38 185 29 692 Mk Zum Vortrag bleiben sodann 26989 MK

Kammgarnspinneorei Stöhr Co KLommanditgesellschaft
auf Aktien Leipzig Plagwitz Der Aufsiohtsrat hat veschiossen
nach reichlich bemessenen Abschreibungen und Uebertragung einer
erheblichen Summe auf neue Rechnung der Generalversammlung
die im Laufe des Monats April stattfinden wird für das Geschäfts
jahr 1908 die Verteilung einer Dividende von 12 i V 14 Proz
vorzuschlagen

Chemnitzer Aktien Spinnerel Im abgelaufenen Geschäfts
jahre bezifferte sich der Veberschuss der Warenbitanz der Gewinn
aus Grundstücksverkäufen und aus sonstigen Erträgnissen auf
942 649 4 V 908 89 Mk, wozu noch 4318 458 Mk Vortrag
treten Der Reingewinn beträgt 177 720 190 359 MKk nach Berüeck
sichtigung der Abschreibungen von 371562 315465 Mk Es wird
folgende Verwendung vorgeschlagen Dividendenreservekonäds 10000
10000 Mk Tantieme an Aufstichtsrat 2063 2398 MKk Tantieme

an Vorstand 7136 13 643 Mk Gratifikation an Beamte 4000 10000
Mark 10 10 Proz Dividende gleich 150000 Mk und Vortrag
4516 MK

Akt Ges Georwx Egestorſts Salzwerke in Hannorer Der
Abséhlüss für 1908 ergibt einen Gewinn von 926000 1 V 849 592
Mark und gestattet nach reichlichen Absehreibungen die Verteilung
einer Dividende von 10 Proz wie i Der Gewinnvortrag er
höht sich von 50645 Mk auf 127 000 Mk

Berliner Produktenbörse vom 17 Februar
Die amtlich festgestalten Preise waren am FVrünmartte

Weirzen inländ 217,00 218,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Roggon inländ 166,00 166,50 Mk ab Bahn und frei Mäühle
dater märx meckleno pomm preuss, pos u sonles einer

179,00 184 00 MKE mittel 174 00 178 00 Ak gering 170,00
bis 173,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 171,00 173,00 Mk runder 165,00
bis 167,00 Mk trei Wagen

Gersre inländäisone Futrerware mittel und gering 154,00 bis
164,00 MK guto 165 00 180,00 MK russ und Donau lelehte
137,00 141,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

Brbseen in und ausländ Futterwaare mittet 183,90 188,00 MK,
Taubenerbsan 189,00 196,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 26,50 29,50 M
Roggenmehl0 u 20 70 22,60 MK
Weizenkleie 11,25 12,00 Mk
Roggenkleie 11,50 12 00 M

Preise um 2 i Unr nichtamtlioh
Weizen Tendenz Fester Mai 219,75 MKk Juli 219,50 Mk

September 210,00 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 174,25 MK Juli 178,25 MK

September 176,00 Mk
Hater Tendenz Fest Mai 167,50 Mx Juli 169,75 Mk
MAais Tendenz Fest Mai 152,50 MKk Juli 150,50 Mk
Rüböl Tendenz Fest Februar 60,50 Mk Mai 56,40 MKk Ok

tobar 53,50 M
KndGee

Hamburg Mittwoch 17 Februar abends 6 Vhr Katfee
m ar Kt Good average Santos por März 34 Gd ver Aai 34 Ga
per September 32 Gd per Dezember 31 Gd Matt

ZTZueker

NMagäebnurg Mittwoch 17 Febr Zuekerberioht Korn
zueker 88 Grad ohno Sack 9,75 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,05 8,20 Stimmung Ruhig Brotratftinade 1 ohne
ass 19,75 20,00 Kristallsuezer m 8 Gem Raffinade m
8 19,50 19,75 Gem Molis I m S 19,00 19,25 StimmungGeschäftsl Ronzuexer 1 Produktion Trangi trei an Bord Hamburg
per Februar 20,10 Gd 20,20 Br per März 20,15 Gd 20,20 Br
per April 20,25 Gd 20,80 Br ver Mai 20,40 Gd 20,45 Br per
August 20,70 Gd 20 80 Br Ruhig

Hamburg Mittwoch 17 Februar abends 6 Uhr Zueker
m ar t Rüben Ronzueker I Produkt Basis 8890 Renäement neue
UVsance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Februar 20,25
per März 20,20 per Mai 20,45 per August 20,80 per Oktober
19,50 per Dezember 19,45 Behauptet

Petroleum
Uamburg 17 Februar Petroleum sehwach Amerik sperz

Gewiohbt 0,800 7,50

Antwerpen 17 Februar Petroleum Ratf Type weiss loco
23 bez u Br Februar 22 Br März 22 Br April Mai 22 Br
Tendenz Pest

Berlinor städtiseher Schlachtviehmarlkt v 17 Febr
Amtlieher Bericht der Direktion

Auftrieb 452 Rinäder 2584 Kälber 1933 Sehafe 13838 Schweine
Bezablt für 100 Pfund Schlachtgewiecht in Mark Rin der notizlos

Berliner Börse 7 bruar 1909

Nr 4719 Februar
Kälvber a teinets Mast Vollmilehmast und beste Saugrälber
85 bis 90 b mittlere Mast und gute Saugkälver 75 bis 80 e ge
ringe Saugkälber 44 bis 50 d ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
65 bis 67 b ältere Masthammel 61 bis 65 o mässig genührte
Hammel und Sechatfe Merzschafe 50 bis 55 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewioht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 67 68 b fleischige 65 66 gering entwickelte 62
bis 64 cd Sauen 62 64 Vom Rin der auftrieb blieben un
gefähr 75 Stück un verkauft Der Kälberhande gestaltete sich
ruhig verflaute aber später Ausgesuchte Kälber braohten Preise
über Notiz Bei den Sobafen Wird voraussichtlich ausverkauft
Der Schweine markt verlief ruhig und wird geräumt

Tahilturgs Elnstellungen
L

worden Der Sitz äes Konkursgericats ist wo nötig in Kla anern voei
efügt die Daten einä äer Eröftnungstermin dar Ablauf der Anmaldetrist
io erste Glänbigerversammitung ad der Prüfungstermin

Kaufmann Gottlieb Ssagromskit in Barten 10/2 5/3 13/3 13/8
Horrenkonfektionsg M Meyerstein in Berlin 13/2 15/4 5/8 11/5
Fabrikant Paul ILeitloff in Berlin 13/2 8/4 18/3 224
Schneider K F Kutscho in Dresden 16/2 9/3 19/3 19,5
Steppdeckenfabrikant 8 Weiser in Köin 132 23/3 12/3 6/4
Fritz A Lange G m b in Leipzig 16/2 25/3 15/3 5/4
Handelsges E W Heyl Schuhfabrik in Groitzsch Pegau 15/2

20/83 13/3 30/3

Tischlermstr u Möbelh P H Heinze in Firwa P Heinze in
Plauep 15/2 4/3 15/3 15/3

Konservenfabrikant L Taubert in Rathenow 13/2 1/4 12/3 15/4
Kaufmann Hermann Radlokftf in Schwerin 15/2 10/3 17/8 31/8
Oethändler Friedrich Bansen in Sonderburg 11/2 1/4 11/3 22/4
Uhrmacher Reinbard Paetznieck in Woldenberg 12/2 15/3

2/3 30/8
Putzgeschäftsiuh A J E Dehne geb Riedoel in Zittau 15/2 13/8

8/3 22/3

Schilfeghewegungen
Borlin 17 Februar Kaisariiahe Marive Bremen ist am

15 Febr in La Guayra eingetr und geht am 20 Febr nach
Ouragao in See Sperber ist am 16 Febr von Acera Goldküste
über Sau Paolo de Loanda nach Lüderitzbucht in See gegangen
um dort Panther abzulösen Tiger ist am 16 Febr in Lahat Datu
Nord Borneo eingetr und geht am 19 Febr von dort nach Manilla

in See Flusskbt Tsingtau ist am 16 Febr in Canton eingoetr und
geht am 20 Pebr von dort nach Hongkong in See Niobde ist auf
der Heimreise am 17 Febr in Colombo Ceylon eingetr und geht
am 19 Febr von dort nach Aden in See Iltis ist am 17 Febr
in Kiukiang Vangtse eingetr und geht am 20 Febr von dort nach
Nanking ab Der Dampfer Spreewald mit einem Teil des Ab
tösungstransports für die Besatzung des Kiautschougebiets an Bord
ist am 16 Febr in Hongkong eingetr und hat an demselben Tage
die Reise fortgesetzt Stuttgart ist am 16 Febr in Kiel in Dienst
gestellt Die IV Haibtlottilie ist am 15 Febr von Kiel in See ge
gangen V 150 am 16 Pebr in Cuxhaven eingetr

Privatpakete für die Besatzungen der Schiffe Bremen Seeaäler
Bussard Panther und Sperber kö örnen zu den bekannten Voer
sendungsvorsehriften V Bl 02 8 357 Kostenlos gesohickt
werden wenn die Pakete bei der Speoditionsfirma Mathias Rohde Co
in Hamburg porto und bestellgeldfrei eintrefften und zwar späte
stens für Bremen Seeadler Bussard bis 22 Februar für Panther
und Sperber bis 4 März

Hamburg 17 Februar Hamburg Amerika Linie Sithonia
v Ostasien 16 Febr nachm 5 Uhr 50 Ahn auf der Elbe angek
Hamburg 16 Febr nachm 2 Uhr v Newyork n Gibraltar Neape
und Genua abgeg Sitvia 16 Febr nachm 4 Uhr v Philadephig
n Hamburg abgeg Assyria v Westindien 16 Febr nachm 5 Uhr
v Havre abgeg Georgia n Westindien 17 Febr morg 3 Uhr
15 Min v Cuxhaven abgeg Sardinia n Mexiko 16 Febr in
Havana angok Sparta 16 Febr in Ceara angek Frankenwald
heimkehrend 16 Febr v Tampico abgeg Troja 16 Febr v San
Francisco abgeg Etruria v Mitterbrasilien 16 Febr nachm 1 Uhr
v Funchal abgeg Pontos nach dem La Plata 16 Febr Madeira
pass Andalusia 16 Febr mittags 12 Uhr v Moji n Kuehinotsu
abgeg Saxonia 16 Febr nachm 3 Uhr v Kobe n Vokohama
abgeg Moltke v Newyork nach dem Orient I Febr morg
8 Uhr in Genug angek Nordvest auf Ausreise 16 Febr in Muscat
angek Lydia v Persien 15 Febr naohm v Tripolis abgeg Lili
Woermann auf Heiwreise Montag v Las Paſmas abgeg

Bremen 17 Februar Norddeutscher Iloyd Goeben Diens
tag nachm 1 Uhr v Southampton abgeg Breslau Dienstag abd
8 Uhr in Bremerhaven angek Prinzess Irene Dienstag nachm
3 Uhr v Gibraltar abgeg Neckar Dienstag nachm 4 Uur v
Gibraltar abgeg Brandenburg Dienstag morg 6 Uhr in Newyork
angek Kronprinzessin Cecilie Dienstag mittag 12 Uhr v Newyorh
abgegangen

Waſſerſtände Am 17 Februar Weißenfels Unterpegel 0,92
Halle unterhalb 2,36 Trotha 2,60 Bernburg 1,77 Calbe
Untervegel 62 Obervegel 1,82 Dresden 16 Magdeburg 1,72

Berlin Bankdiskont 82 Lombardzinsfub 4 Privatdiskont 2
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